„. Innomcen⸗ 
Annahme Dureaus' 
€ In Bojen 
außer in der Expedition 
cupoki (C. J. Alrici & To.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
. 2 Herrn Th. Spindler, 
zarkt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
Grätz bei Herrn L. Skreiſaud; 
x in Frankfurt a. M.: 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 14 Thlr., für ganz 


— . . abe & 60. 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Deftellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


I 
. 577. 


— 
Berlin, 7. Dezember. Der König hat das techniſche Mitglied 
E Ne Direktion der Oftbahn zu Bromberg, bisherigen Ober⸗Betriebs⸗ 
1 deuſpektor Schmeitzer, zum Regierungs⸗ und Bau⸗Rath ernannt; 
175 — Stadtgerichts⸗Depoſital⸗Buchhalter, Gravenhorſt hierſelbſt bei ſei⸗ 
deer Verſetzung in den Ruheſtand den Charakter als Rechnungs Rath: 
1 dem Kreisgerichts⸗Sekretär Bingel in Ehringshauſen den Cha⸗ 
alter als Kanzlei⸗Ralh derliehen. 5 
en Der bisherige königl. Kreisbaumeiſter Jakob Neumann in Bonn 
4 zum königl. Bau⸗Inſpektor ernannt und demſelben die Bau⸗Inſpek⸗ 
or- Stelle zu Krefeld verliehen worden. 


—ñ̃— 
Telegraphiſche Nachrichten. 


München, 8. Dezember. Heute iſt der Staatsvertrag zwiſchen 
Baiern und Württemberg wegen Herſtellung einer Eiſenbahnverbin⸗ 
dung zwiſchen Heidenheim und Ulm dahier unterzeichnet worden. 

N Wien, 8. Dezember. Die Landtage von Oberöſterreich, Steier⸗ 
mark, Mähren, Salzburg, Böhmen, Krain und Galizien ſind geſtern 
der herkömmlichen Weiſe geſchloſſen worden. Kurz vor Schluß des 
Landtages von Krain hat derſelbe noch eine Adreſſe an den Kaiſer 
angenommen. 
Paris, 8. Dezember. Das „Journal officiel“ veröffentlicht die 
denung Goulard's zum Miniſter des Innern, Loon Say's zum 
ri Finanzminiſter, Fourtou's zum Miniſter der öffentlichen Arbeiten und 
Calmon's, bisherigen Unterſtaatsſekretärs im Miniſterium des Innern, 
dum Präfekten des Seinedepartements. = 
Verſailles, 7. Dezember. In der heutigen Sitzung der National- 
derſammlung gelangte das Budget des Miniſteriums des Auswärtigen 
fur Berathung. — Die Berathung der Interpellation La Rochette's 
ber die bei Gelegenheit der Wallfahrten nach Lourdes in Nantes vor⸗ 
gefallenen Unruhen iſt auf den 22. Dezember feſtgeſetzt. — Der „Agence 
Havas“ zufolge wird die Ernennung Goulard's zum Miniſter des 
N Innern, Léon Say's zum Finanzminiſter und Fortou's zum Minifter 
der öffentlichen Arbeiten nunmehr für ſicher gehalten. 
\ Petersburg, 8. Dezember. Prinz Karl von Preußen iſt geſtern 
zum Chef der erſten Grenadier⸗Arlillerie-Brigade ernannt worden. 
Brief- und Zeitungsberichte. 
in, 8. Dez. Die Pe Kreisordnung im Herren- 
a t über die Ständiſchen geſtern einen Sieg errungen, und 
morgen wird die Entſcherdungsſchlacht geſchlagen, wo es ſich zeigen 
wird, ob die Regierungsmänner die Poſition von Königsgrätz behalten 
werden. Das Haus hatte feine Berathung mit der Spezialdiskuſſion 
begonnen und die erſten 7 Paragraphen ziemlich ruhig angenommen. 
Zu 8 8, der von der Verpflichtung zur Annahme von unbeſoldeten 
Aemtern handelt und die zuläſſigen Ablehnungsgründe, ſowie die 
Strafen für ungerechtfertigte Ablehnung zuſammenſtellt, beantragte die 
Außerſte Rechte, deren 47 Amendements durch v. Tettau, v. Wedell, 
v. Brand, v. Waldaw und Reitzenſtein und Franz Graf zu Stolberg 
vertreten werden, die Beſtimmung der Vorlage zu ſtreichen, daß der 
ohne zuläſſigen Grund Ablehnende um / ½¼ ſtärker als die übri— 
gen Kreisangehörigen zu den Kreis abgaben herangezo⸗ 
gen wird. Nach einer heftigen Debatte wurde das Amendement der 
Fraktion Stahl, welches der Miniſter des Innern für unannehmbar er⸗ 
klärte, in namentlicher Abſtimmung mit 114 gegen 87 Stimmen abge⸗ 
lehnt und die folgenden Amendements zu $ 21 und 26 gleichfalls abge⸗ 
lehnt. In Folge deſſen zog die Fraktion Stahl alle weiteren Amendements 
zurück und verzichtete auf jede weitere Diskuſſion (lebhafter Beifall), worauf 
alle Paragraphen der Vorlage debattenlos unverändert angenommen wur⸗ 
den. Das Reſultat der Abſtimmung hatte ſich für die Regierung reſp. den 
Miniſter des Innern günſtiger geſtaltet, als man erwartete. Man 
5 hatte herausgerechnet, daß die Parteien ſich gleich an Zahl gegenüber 


treten würden. Dieſe Berechnung war erfolgt bei einer Anweſenheit 
von 186 Mitgliedern. Inzwiſchen waren die Parteien noch weiter 
thätig, alle Hülfstruppen heranzuziehen, und die Beſtrebungen der 
gouvernementalen Seite des Hauſes erzielten den Erfolg, daß fie mit 
114 Stimmen auftreten konnte, während von ihren Gegnern nur 87 
Stimmen erzielt wurden, weil Graf Redern ſich der Abſtimmung ent⸗ 
hielt und die Grafen Seherr⸗Thoß und von Moltke zu Gunſten der 
Regierung diesmal ihre Stimmen abgegeben hatten, andere Herren aber 
entweder gänzlich von der Sitzung fern blieben oder den Saal während 
derſelben verließen; dadurch wurde ein ſo glänzender Sieg der Anhänger 
der Regierung erzielt. Indeß darf man doch noch nicht das Sprichwort 
vergeſſen, daß man den Tag nicht vor dem Abend loben ſoll. Die Fraktion 
Stahl giebt ſich noch immer der Hoffnung hin, daß ſie die Majorität bei der 
Schlußabſtimmung am Montag — ſei es auch nur um eine Stimme — 
ſchlagen werde. Dieſe Fraktion weiß ſehr wohl, daß die liberalere 
Seite des Hauſes geſtern ihre volle Kraft zur Stelle hatte, und daß 
es ihr nicht möglich iſt, auch nur eine Stimme noch heranzuziehen; 
dagegen fehlten noch ſämmtliche Polen (12 an der Zahl), und außerdem 
war noch eine größere Anzahl Mitglieder nicht anweſend, von denen 
man weiß, daß ſie auf Seite der Fraktion Stahl ſtehen. Die Herren 
v. Kleiſt und Genoſſen glauben nun, alle dieſe Herren noch bis zum 
Montag früh herbeiholen zu können, und darum traten ſie ſo entſchie⸗ 
den gegen den Antrag des Fürſten Lichnowski und des Oberbürger⸗ 
meiſters Haſſelbach auf, welche die Schlußberathung der Vorlage noch 
geſtern vornehmen wollten. Sobald die Sitzung beendet war, traten 
die Herren zur Berathung über die zu befolgende Taktik zuſammen und 
kurze Zeit darauf ſpielte der Telegraph nach allen Himmelsgegenden 
hin, um die Hilfstruppen herbeizurufen. Ob die Herren am Montag 
ihren Zweck erreichen werden? Nous verrons! 


MNorgen⸗ Ausgabe. 


— — d 3—dä 


Montag, 9. Dezember 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


— - ? 


ordre mit, welche der Kaiſer an den auf fein Anſuchen in den 
Ruheſtand getretenen General der Infanterie v. Peucker erlaſſen 
hat. Dieſelbe lautet: 

„Ihrem Mir unter dem 10. d. M. ausgeſprochenen Geſuche um 
Uebertritt in den Ruheſtand ſteht durch Ihre 63jährige Dienſtzeit eine 
ebenſo rühmliche als dringende Begründung zur Seite, die für Mich 
leider keine andere Entſcheidung zuläßt, als daß Ich — wie hierdurch 
geſchieht — Ihre Bitte erfülle, und Sie mit der geſetzlichen Penſſon 
zur Dispoſition ſtelle. Ich füge mich ſomit der Nolhwendigkeit, aber 
Ich thue es mit tiefbewegtem Herzen und mit dem Ausdruck des 
vollſten Dankes und der wärmſten Anerkennung für Ihre ausgezeich⸗ 
neten Dienſte. — Wenn Ich Sie gleichzeitig zum Chef Desjentgen 
Truppentheils, in dem Sie Ihre Dienſtzeit begonnen — des Schleſi⸗ 
| ben Feld⸗Axkillerieregiments Nr. 6, Corps⸗Artillerie — ernenne und 
beſtimme, daß Sie auch ferner & la suite des Kadetten⸗Corps zu füh⸗ 
ren ſind, ſo wünſche Ich hierdurch Ihren Namen der Armee, um 
deren Offiziercorps Sie ſich ſo große Verdienſte erworben haben, 
auch ferner zu erhalten und Ihnen gleichzeitig auszudrücken, daß Ich 
in dem Augenblick, wo Ich ihre aktive Dienſtzeit beſchließe, des rühm⸗ 
lichen Verlaufs derſelben und Alles deſſen, was Sie in ſo ſeltenem 
Maße durch eigene Kraft und eigenes Verdienſt erreicht haben, mit 
lebhafter Anerkennung eingedenk bin. — Ich wünſche Ihnen von 
ganzem Herzen Glück zu einem ſolchen Beſchluß Ihrer Dienſtzeit und 
werde niemals aufhören zu ſein f 

Ihr wohlgeneigter und dankbarer 
Wilhelm.“ 

— Wenn die „Kreuzzeitung“ gut unterrichtet iſt, ſo wäre unſere 
Korreſpondenznachricht vom Sonnabend über den Rücktritt Roons 
falſch. Das Blatt ſchreibt: 

In Abgeordnetenkreiſen lief geſtern vielfach ein Gerücht um, nach 
welchem der Kriegsminiſter Graf v. Roon und der Landwirthſchafts⸗ 
Miniſter v. Selchow ihre Entlaſſung nachgeſucht hätten. Mit größerer 
Beſtimmtheit vermögen wir nur mitzutheilen, daß der Kriegsminiſter 
Graf von Roon einen Urlaub auf längere Zeit nachgeſucht und daß 
er denſelben bis zum März erhalten hat. 8 

In jedem Falle würde der Kriegsminiſter während der Landtags⸗ 
ſeſſion dem Miniſterium nicht mehr präſidiren und die konſervative 
Seite deſſelben vermehren können. Der Urlaub wird ſich wahrſchein⸗ 
lich in den Rücktrit verwandeln, wenn die Regierung ihre Reformpo⸗ 
litik nicht aufgiebt. Wenn Graf Roon in den Hintergrund tritt, wird 
ſich die fendale Oppoſition im Herrenhauſe erſchüttert fühlen und alle 
ſchwankenden Stimmen ſich auf die Seite der Regierung ſtellen, ſo daß 
man fagen kann, die Kaltſtellung Roons bedeutet ſo viel wie ein neuer 
Pairsſchub von 20 Mann. 
Wie die „Correſp. Havas“ mel det, ſteht für nächſte Woche die 
Zahlung einer neuen Rate von 200 Millionen an Deutſchland 
bevor, wodurch die dritte Milliarde voll wird. 

— Wie bereits vor einiger Zeit gemeldet, hat die ſchwediſche Regie⸗ 
rung hier erklären laſſen, daß ſie auf die Beſitzergreifung der Spitz⸗ 
bergiſchen Inſeln verzichte und ſich damit begnügt habe, einer 
Aktiengeſellſchaft einen Küſtenſtrich zur Koloniſation zu überweiſen. 
Nach der dem Bundesrath gemachten Mittheilung handelt es ſich um 
einen Theil der Oſtküſte von Spitzbergen und iſt die Aktiengeſellſchaft, 
welcher dieſer zum Zweck wiſſenſchaftlicher Forſchung erforderliche 
Küſtenſtrich übertragen worden iſt, die in Stockholm domizilirte Ge⸗ 
ſellſchaft Jsfjorden. f 

Greifswald, 4. Dezember. Der bisherige Abgeordnete des Greifs⸗ 
wald-Grimmer Wahlkreiſes, Landrath v. Wedell-Merzlin, er⸗ 
läßt im Greifswalder „Kreisanzeiger“ die nachſtehende Erklärung: 

„Dem zweiten Wahlkreiſe des Regierungsbezirks Stralſund, deſſen 
Vertrauen mich in das Haus der Abgeordneten berufen hat, glaube 
ich nachſtehende Erklärung ſchuldig zu ſein: Als ich bei Berathung der 
Kreisordnung im Abgeordnetenhauſe den 8 89, welcher durchaus ge⸗ 
fährlich für den von mir vertretenen Kreis iſt, mit, Konſequenz be⸗ 
kämpft und zu amendiren verſucht habe, war ich mir wohl bewußt, 
daß eine forigefe te, hartnäckige Oppoſition ſich mit meiner 
Stellung als Beamten ber, kgl. Staatsregierung gegenüber nicht 
vertrüge; die Hoffnung aber, eine Aenderung des Paragraphen her⸗ 
beizuführen. ohne das ganze Werk zu gefährden, ließ mich zunächſt 
meine Pflicht als Abgeordneter ins Auge faſſen und meiner am 23. 
November c. im Haufe abgegebenen Erklärung gemäß gegen die Kreis⸗ 
ordnung ſtimmen. Wenn ich demnächſt, wie ich gethan habe, am 
30. v. M. mein Mandat als Abgeordneter niederlegte, ſo wollte ich 
andererſeits hierdurch Zeugniß ablegen, daß ich als Loyaler Beam⸗ 
ter aufrichtig beklage, durch die Macht der Verhältniſſe in eine 
Oppoſition gedrängt worden zu fein, welche ich im Allgemeinen 
nicht billigen kann. Greifswald, den 3. Dezbr. 1872 v. Wedell⸗ 
Menzlin, Landrath.“ 

Wien, 7. Dezember. Der niederöſterreichiſche Landtag hat in 
ſeiner geſtrigen Sitzung den Antrag, die Zahl der Landesabgeordneten 
für die Stadt Wien um 13, für das flache Land um 5 zu vermehren, 
angenommen, den Beſchluß des Gemeinderaths in Wien auf Aufhebung 
des Wahlkörperſyſtems für die Wiener Gemeinderathswahlen dagegen 
abgelehnt. 

Bern, 7. Dezember. Die Bundesverſammlung nahm heute die 
Wahlen zum Bundesrathe vor. Die bisherigen Mitglieder deſſelben, 
Welti, Cereſole, Schenk, Scherer, Knüſel und Näff wurden wieder⸗ 
und Borel (Neuenburg) neugewählt. Die Wahl zum Bundespräſi⸗ 
denten für 1873 fiel auf Cereſole. Der bisherige Bundesvizepräſident 
Schenk und der Bundeskanzler Schieß wurden als ſolche wiedergewählt. 

Paris, 7. Dezember. Ueber die Veränderungen im Miniſterium 
erwähnt die „Agence Havas“, daß Goulard neuerdings zum Miniſter 
des Innern, Leon Say zum Finanzminiſter außerſehen fe. Das Ge⸗ 
rücht, daß Fourtou das Portefeuille der öffentlichen Arbeiten über⸗ 
nehmen werde, gewinnt an Beſtand. — Der Präfident der Republik 
hatte geſtern eine lange Unterredung mit dem Herzog von Audiffret⸗ 
Pasquier. 


Lokales und Provinzielles. 
Poſen, 9. Dezember. 
— Zum Direktor der Realſchule iſt in der außerordentlichen 


Jahrgang. 


— Das „Milit.⸗Wochenbl.“ theilt die nachfolgende Kabinets⸗ 


Frans 
Atinahme⸗Wurenuss 
in, Hambing, 


Andeiph Aloe; 

in Vertin, Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg 

Wien u. Ball: 
Haaſenſtein & Vogler; 
in Berlin: j 
A. Velemeyer, Schlopvlaß; 
in Breslau: Emil Kabalh. 


1872. 


Inſergte 2 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, dreigeſpaltene Reklamen 5 Sgr., find 

an die Expedition zu richten und werden für die an 

demſelben Tage erſcheinende Nummer nur bis 10 
nr Vormittags angenommen. 


Magiſtratsſitzung am Freitag Hr. Oberlehrer Dr. Geiſt, bisher an 
der Realſchule zu Halle, früher an dem Progymnaſium zu Schrimm, 
gewählt worden. Derſelbe iſt aus unſerer Provinz gebürtig, und, wie 


man hört, der polniſchen Sprache mächtig. Da die Stadtverordne⸗ 


tenverſammlung noch ihre Zuſtimmung zu der Wahl zu ertheilen hat, 
und die Beſtätigung ſeitens des Herrn Miniſters auf Befürwortung 
des Herrn Oberpräſidenten alsdann einzuholen iſt, ſo wird Herr Dr. 


Geiſt wohl erſt zu Oſtern u. J. das Direktorat übernehmen können 
Wie der „Kuryer Pozn.“ mittheilt, iſt ſeitens der Polizeibehörde 


der Regens des katholiſchen Mariengymnaſiums und der Direktor des 


katholiſchen Lehrerſeminars befragt worden, mit welchem Rechte den 


Schülern ihrer Anſtalten der bekannte erzbiſchöfliche Hirt enbrief 


vorgeleſen worden ſei, welcher Aufreizungen gegen den Staat enthält; 


in beiden Fällen wurde Protokoll darüber aufgenommen. Ferner hat 
das Provinzialſchulkollegium beſtimmt, daß die Schüler des Gymna⸗ 


ſiums und Seminars nicht in den Gottesdienſt geſchickt werden dürf⸗ 


ten, welcher beſtimmt ift, die Erzdiözefen Poſen⸗ Gneſen dem „aller⸗ 


füßeften Herzen Jeſu“ zu weihen. Dieſer Gottesdienſt hat nach der 
Bellimmung des erzbiſchöflichen Hirtenbriefes geſtern am Feſte der 
unbefleckten Empfängniß Mariä begonnen. 

F 2 ES UERRBBETUSEELTDERTING EHRT SEETTEN 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 
* Berlin⸗Anhaltiſche Eiſenbahn. Die Bahn vereinnahmte 


im Monat November circa 372,200 Thlr., mithin circa 31,471 Thlr. 


mehr als im November 1871, im Ganzen betrugen die Einnahmen 
bis ult. November circa 4343,300 Thlr., daher 261,146 Thlr. mehr als 
in dem gleichen Zeitraum des vergangenen Jahres. 

e Die Geſammtausprägung der Reichsgoldmünzen ſtellt ſich 
bis 23. November d. J. auf 390,293,890 Mark, wovon 337,634,380 
Dar in Zwanzigmarkſtücken und 52,659,510 Mark in Zehnmarkſtücken 

eſtehen. 

en An Darlehnskaſſenſcheinen waren am 30. November d. J. 


308,205 Thlr. in Umlauf. 


RNechte Oder: Ufer⸗Eiſenbahn⸗ Geſellſchaft. Die Bahn 
vereinnghmte im November, ca. 201,750 Thlr. oder 57,138 Thlr. m 415 
als im November 1871 und bis ult. November c. überhaupt 514,095 Thlr. 
mehr als in berſelben Periode 1871. 

Die bairiſche bc eee 


eingetroffen. 


n Neapeler 4½% 150⸗Fres⸗Looſe. Ziehung vom 30. Novem- 


ber, zahlbar vom 1. Mai 1873 ab. a 100,000 Fres. Nr. 1148. a 
1500 Fres. Nr. 63,970. a 1000 Fres.t Nr. 5306 162,390. a 400 Fres. 
Nr. 51,819 97,061 103,591. a 250 Fres. Nr. 3932 6373 16,472 17,05 
13,151 43,602 68,877 72,691, 80,728 81,732 107,201 130,470 149,354. 
e Erie⸗Eiſenbahn. Einnahmen für die Woche, beendet am 
15. November 1872. 1871. 
Doll. 469,239 


471,966 Doll. 
Vorher berichtet.. „„ 11,672,835 „ 11,671,705 
Total ſeit 1. April Doll. 12,144,801 Doll. 12,140,944 
Zunahme der Woche BE 2,727 
Zunahme ſeit 1. Apriln „ 3,857 
Eanſas⸗Paeific⸗Eiſenbahn. Betriebs⸗ Einnahmen für die 
1. Woche November 1872: 
EN Doll. 65,644. 55 


Facteen 
Paſſagiere . 3 25,015. 01 
Total Doll. 90,659. 56 
** St, Lonis⸗ und South⸗Caſtern Eiſenbahn⸗ Compagnie. 
Betriebs⸗Einnahme für die 1. Woche November c. Doll. 24,239 
. s = = 1. Woche Oktober c. 209, 109 


Abnahme Doll. 4,870 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 
— u 


* 


Heute Abend keine Probe; erſt heute über acht Tage 6 uhr 


im Gymnaſium. 


Carl Hennig. 


f Das am Freitag, den 6. d. M. plötzlich erfolgte Ableben ihres ge⸗ 
liebten Gatten und Vaters, des Königlichen Haupt⸗Steuer⸗Amts⸗ 


Aſſiſtenten, Hauptmanns a. D., Huflav Hennig „ zeigen 


tief betrübt an 
g . die Hinterbliebenen. 
„Die Beerdigung findet heute Mittags 1 Uhr vom Trauerhauſe, 
Wilhelmsplatz 16, ſtatt. 


Telegraphiſche Vörſen berichte. 

Köln, 7. Dezember, Nachmittags 1 Ur. Getreidemarkt. Wetter: 
Regen. Weizen höher, dieſiger loko 8, 124, fremder loko 8, 10, pr. März 
8, z, pr. Mat 8, 83. Roggen feſter, loko 5, 20, pr. März 5, 12}, pr. 
Mu 5, 15. Rab s! beffer, ioko 13, pr. Mat 13¼0, pr. Oktober 1317. 
Leinöl loko 13. 

Breslau, 7. Dezember, Nachmittagz. Setreildemarkt. Spieltus 
sc, 100 Siter 100 pCt. pr. Dezember 18, pr. April⸗Mal 183. Weizen 
or. Dezember 85. Roggen pr. Dezember ö88, pr. April⸗Mal 578, pr. Ma- 
Juri 58. Rabl loko 100 Kilogramm pr. Dezember 225, pr. April-Mat 23. 

Bremen, 7. Dezember. Petroleum feſt, Standard white loko 21 


Mk. 50 Pf. 

Hamburg, 7. Dezemder, Nachmittags. Oetreidemarkt. Weizen 
und Roggen Ioto ftill, auf Termine ruhig. Weizen pr. Dezember 127 pfd. 
pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 170 B., 169 G., pr. Dezember Januar 
127•pfb. pr. 1000 Kilo netto n Me. Banko 170 B., 169 S., pr. Apru⸗Mat 
127 pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banto 165 B., 164 6. Roggen pr. 
Dezember 1000 Kilo netto in Mk. Banto 111 B., 110 G., pr. Dezember. 
Januar 1000 Kilo netto in ME. Banko 111 B., 110 G., pr. April⸗Mal 1000 
Kilo netto in Mk. Benko 112 B. u. G. Pafer ruhig. Gerſte, unver⸗ 
ärd:rt, Rüböl feit, loko 253, pr. Mai 25. Spiritus ruhig, pr. 100 
Litre 100 pet. pr. Dezemder 16, pr. D e 15 , pr. April-Mai 
154 preuß. Thlr. Kaffee feſt, Umfap Sack. Petroleum fer, Stan⸗ 


dard while lots 144 B. u. G., hr. Dezember 143 G., pr. Januar März 14 
G. — Wetter: Regen. 

London, 6. Dezember. Getreidemarkt (Schlußbericht). Fremder 
Bufupren ſeit letztem Montag: Weizen 24.020, Gerſte 13,900, Hafer 
52,980 Quarters. Mutzmaßlicher Weizen vorrath in London 308,713 Ortrs. 

Der Markt ſchleß für ſämatlich: Geireidearten feſt zu nomin llen, un 
veränderten Preiſen. 7 

Liverpool 7. Dezember, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 


10 000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. 


Matt. 

Middein; Orleans 10 mibdling amerikan. 10, fair Dhollerah 6%, 
middling fair Dzollerah 64, good middling Dhollerah 6, middling Dholle⸗ 
rah 53, fair Bengal 43, fair Broach 74 N fair Domra 7%, good fair 
u 0 Fa Madras 68, falr Pernam 10, fair Smyına 8, fair 

aypitan £ 

Orleans nicht unter good ordinary Norember⸗Verſchlffung 93, nicht unter 


low midsling November⸗Dezember. Ver ſchiffung 9% d. 


* 


Mancheſter 6. Dezember, Nachmittags. 12r Water Armitage 94, 12r 
Water Taylor 11k, 20r Water Micholls 131. 30r Water Gidlow 5, 30. 
Water Clapton 165, 40: Mule Mayoll 14}, 40 r Medio Wilkinſon 155, 
Sr Warpcops Qualität Rowland 15, 40r Double Wefton 167, 60r do. 
do. 19, Briatera % % 8pfd. 35. Gutes Geſchäft, Preiſe anziezend. 

AMmmſterdam, 7 Dezemder, Nachmittags 4 Uhr 15 Min. Serre lde · 
Markt (Schlußbericht). Roggen pr. März 2035, pr. Mai 205. — Weiter: 
Unverändert. 

Antwerpen, 7. Dezbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Setreid:. 
Markt (Schluß bericht). Weizen bihaup'et. Roggen unverändert, Odeſſa 
191. Hafer ſiet'g. Gerſte gefragt, algeriſche 20. Petrol am- Markt 
(Schlußberich.) Biaffinirtes Type weiß, loko und pr. Dezember 53, kz, 54 B., 
pr. Januar 544 bz., 55 B., pr. Imua:⸗Mäcz und pr. Februar 51 B. 
Steigend. 

Baris, 7. Dezember, Nachmittags Probukten merkt. Räd 
feR, pr. Mezemder 101 00, pe. Januar⸗April 101, 50, pr. Mal- Auguſt 102, 00. 
Me bl feſt. pe. Dezember 72 00, pr. Jenuar-Arril 70 00 25. Mä z⸗Ap il 
70, 50. Sir eus pr. Dezember 58, 00. — Wetter: Riegen 

TIE 


Produkten ⸗Börfe. 
Berlin, 7. Dezemder. Win?: Süd. Barometer: 279% Thermometer: 


5 + Witterung: trübe. — Die Stimmung fir Roggen war cuch am 


x 


heutigen Markte recht feſt. Es giebt wenig Werfänfer und die ſchwache Kauf. 


Breslau, 7. Dezember. 
Freiburger 132. do neue —. Oberſchliſtiſche 225. Rechte Oder ⸗ Ufer ⸗ 
St.-A. 13]. do. do. Prioritäten 129. Lombarden 1223. Italiener —. 
Silberrente 644. Rumänſer —. Breslauer Diskontobank 13. do. neue 1274. 
do Wechsler dank 1463 Schleſiſche Bankverein 173. Sch eſiſche Centralbazn. 
101. Hahn Gff⸗kenbank 136. Kreditaktien 2088. Oberſchleſ. E ſenbahnbed. 
163. Laurazütte 252. Oeſterrrich. Banknoten 923 Huffiige Banknoten 83. 
Bresl. Maklerbank —. do Makler -V. Bank . Berl. Wechslerbank —. 
do. Provinz⸗Wecht ler bant —. do. Prod.⸗ und Handelebauk —. DAB, Pro⸗ 
duktenbank — Oft. Bank 110. Bresl. Provinz.⸗Wechslerhank 121 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 
Frankfurt a. M., 7. Dezember, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten ; 
Alea n 881 Dresdner Benk 111, fraako- ur gar. 111, Rjäſthsk-Wläsma 
enbahn 
JG lustarle Lomdarden 214 Norbweſtbahn 2313. Kreditaktien 3641. 
Türken 504 Silderrente 648. 1860 er Boofe 95. 1864 er Losſe . Um 


Berlin, 7. Dezember. Unterftützt durch bifjere Wiener Kurſe war 

die Börſe viel fester als gefteen, aber das Geſchäft blieb im Ganzen noch 
ering. Lebhaft und fteigend wurden Kredit gehande nt, die auch aus Wien 
Beffer ankamen. Fonds waren ftil. Banken desgleſchen; Darmſtäd er, Ben- 
gral- Bank für Induftrie zu hößerem Preiſe, Wechſelſtube und Wechſelbank, 


luſt für Termine genügt, um die Preiſe nicht nur zu ſtützen, ſondern auch 
um einen mäßig fteigernden Einfluß auszuüben. Waare bleibt trotzdem ver 
nachläſſigt und die wenigen vorhandenen Offerten find ſchwierig unterzubrin⸗ 
gen. Gekündigt 4000 Etr. Kündigungspreis 57 Thlr. p. 1000 Kilogr. — 
Roggenmehl neuerdings etwas befjer bezahlt. Gekündigt 500 Cir. Kün⸗ 
digungspreis 8 Thlr. 3 Sgr. p. 100 Kilogr. — Weizen in feſter Haltung, 
dech nue Dezemberlieferung hat err im Werthe merklich ſich gebeſſert. 
Gekündizt 2000 Etr. Kündigungspreis 844 Thlr. p. 1000 Kilogr. — Hafer 
ſoko unverändert, Termine feſter. Gekündigt 600 Ctr. Kündigungspreis 433 
Thlr. p. 1000 Kilogr. — Rüböl zu unveränderten Preiſen einiger Handel. 
Gekündigt 100 Ctr. Kündigungspreis 234 Thlr. p. 100 Kilogr. — Petro 
rum Gekündigt 50 Barr. Kündigungspreis 143 Thlr. p 100 Kilogr. — 
Spiritus ſehr feſt und trotz aller Zurückhaltung der Käufer haben dieſelden 
Ach erhözten Borderungen fügen müſſer. 


Weizen loko per 1090 Kilgr. 72—92 Rt. nach Qual., feiner weizer 
voln. 89, gelber 184 ad Bahn bz., 2 ver dieſen Monat 84 36 - 843 bz. 
Dez.⸗Jan. —, Jan.-Jebr 823 bz, April⸗Mal 825 4—3 b3., Mai Junt 82} 
„z. — Roggen loks per 100 Kilge. 55 605 Rt. nach Qual. gef, guter in 
zaͤnd. 58 fein 583 —8 ab Bahn bz., per dieſen Monat 568 571 - 4 bz., Dez ⸗ 
Jan. 5 57 bz., Januar Febr. —, Frühlahr 551 —3 vz., Mai⸗Junti 55—} 
ß bz — Berſte lol per 1000 Alige. 48 — 60 Ni. nach Qual gef — Hafer 
oo per 1000 Kii. 38—48 Rt. nach Qual. gef, ordin. poln. u. oftpr 33—40 
öhm 40 45, fomm. 44—46 ab Bahn 2 per dieſen Monat 431 bz, 
Janua ⸗Februa: —, Frühjahr 453 Rt., Mal⸗Junſ 46 Rt., Juni Juli 463 Rt. 

en pr 1000 Kilgr Kechwaare 49 -56 Rt. nach Qual., Futterwaare 
14-48 At nach Qual. — Raps per 1909 Kilgr. 102- 106 Rt. — Röbſen 
zer 1000 Kilogr. 96—105 Rt. — Leinöl lots 100 Kilgr ohne Faß 751 R'. 
Nü ö loks pr. 196 Kilogr. ohne Jaß 234 Rt., per dieſen Monat — 
4 Dez Ban. do., Januar Febr. 235 bz, April⸗Mai 244 ½ bz, Mai Jun 
214 * Sept ⸗Okt 244 bz — Petroleum raffin (Standard white) per 
00 K zr. mu Faß loks 15 Rt., per dieſen Nonat 145 by, Dez.⸗Jan. do., 
Jan Febr. 14½ bz. — Spiritus pr 100 Liter a 100% 10,000 / loko 
‚one Faß 18 Ri. 22 Sgr. bz., per dieſen Monat —, loko mit Beh —, per 
dieſen Ponat 18 Rt. 21 21 Sgr. bz., Dez. Jan. 18 Rt. 13—15 Sgr. bz., 
April⸗Mal 18 Ni. 22 24 Sgr. dz., Mai- Juni 18 Rt. 24--25 Sgr. bz. Juni ⸗ 
Jult 19 Rt. 2— 4 3 Sgr. bz. — Mehl Weizenmehl Nr. 0 12 — 11 Rt. 
Ar. O u. 1 11 11 Kt., Roggenmehl Nr. 6 81-835 Kt., Kr. 0 u. 1 8—77 
Ni. per 100 Kilogr. Bett. unverfleuert inkl. Sack. — Roggenmehl Nr. O u. 
pr. 100 Kilgr. Brutto unverft. inkl. Sack, per die en Monet 8 Rt. 34 Sgr. dz, 
Dez.-Januar 8 Rt 3 31 Sgr. bz. Jan.⸗FJebr 8 Rt. 44 Sgr. bz, Jebr.⸗März 
—, April-Mal 8 Rt. 61 51—6 Ser bz (Z. H. B.) 


gariſcht Anleihe 773. Ungariſche Looſe 1105 Bundes anleize 1005. Ameri⸗ 
kaner de 1882 965. Franzosen alte 364}. Frenzoſen neue 267. Berliner 
Bankorrein 1643. Frankf. Bankverein 1675. Zrankſurter Wechslerbank 113. 
Cente Iran! —. Newyorker proz. Auleige 

Frankfurt a. M., 7. Dezember, Abends. [Effelten- Soztetät.] 
Amerikaner 963, Krebitaktten 365, 1860er Boofe 95, Franzoſen 3653, do 
neue 258, Lomdarden 215 Silberrente 648, Hadn'ſche Effektendank 1354 Feſt. 

Wien 7. Dezbr. (Schlußkurſe) Mähriſch-ſchleſiſche Centralbahn 144, 50. 

Stlberrente 70, 40. Bankaktien 965, 00. Kreditaktten 340, 75. Frau · 
zoſen 239, 00. Galizter 232, 09. Nordweftibahn 216, 00. London 109, 00. 
Paris 42, 65. Frankfurt 91 80. Böhmifche Weſtbahn 240, 00. Kredit⸗ 
looſe 19, 00. 1860 r Looſe 102 50. Lomb. Elſendezn 199, 50. 186 r 
2ooie 144 00. Untonbank 275, 50. Auftro-türkiſche 104, 00. Napoleons 
8, 71. Eltſabetzbahr 147, 50 

London, 7. Dezember, Nachmittags 4 Uhr. Steigend. 

Konſols 91. Italien. 5 proz. Rente 666 Bombarden 183. Türk. 
N 1602 90 6 prozentige Türken de 1869 63}. 6 proz. Vereinigte 

t. de > 


Oberſchleſ. Eiſend, Charlottenb. chem. Fab., Laurabütte, Kramſta, Bochum, 
Targowitz, konſolid rte Marienhülte belebt. Eisenbahnen feſt, beſonders 
wer“; Richte ⸗Oder⸗Ufer, Oſtpreuß. Südbahn, Anhalter, Märkiſch⸗Poſener, 
Freiburzer, Rumänen in gutem Verkehr. Prioritäten feſt, aber wenig be⸗ 


Stettin, 7. D 
W 


„ 824 m 
En 


€ 
Srühfahe 

. Icto 
an 55 —56 55 0 
Juni 56 


Ri bz. — Heutiger Landmarkt: Weizen 60— 4 
Gerſte 43—51 Rt., Hafer 2532 Rt., Erbſen 50-64 Rt., 
Stroh 7—9 Kt., Kartoffeln 12—16 Rt. pr. Wipl. — Rü 
Bid. loko 233 Mt. B., Bezbr. 235 B., Dezbr.⸗Jan. —, Januar. 
Aprii⸗ Mai 244 bz. u. G, Sept⸗Okt. 214 B. Spiritus 
p. 160 Liter a 100 % loko ohne Faß 184 vz., pr. Dezbr. 18, 15000 
Dez.⸗Jan. 18 nom., Früßſahr 18.8, 4. 8 bz. — Angemeldet: Rei 
Weizen 3300 Ctr. Roggen 3000 Etr Rübſen, 100 Ctr. Rüböl. — Wine 
„ungsoreis für Kündigungen: Weizen 824 Kt. Roggen 55 Ni., lolo! 
rübſen 102 Ri., Näböl 234 Mt, Spiritus 18½ Rt. — Petroleum Reg 

Rt. bz. Kleinigkeiten 74 dz. u. B., alte Uſance 7 Rt. 14 Sgr. Br, 75 
rungspreis 73 Rt. Dezbr. 7 bz. 717 B., Dez ⸗Jan u. Jan.⸗Bebr. 7 In. 


März 7 B. (of- Bta) 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 2 


* 
++++ 


über der Dfliee. Fi, 
408 ©2-3| heiter. 
. Abnds. 10 27° 
g e 2. 5% 55 + 1% SSW3 trübe. BE 


5 99 + 14 0 
3 98 308 S! bbedeckt, maß. W 
Morgs. 6 27° 4% SW 2-3] trübe. NM. 
Kachm. 21 27° 
| 
N) Regenmenge: 24 Barifer Kubikzoll auf den Duabratfuß. 
2) 15,2 


Datum. | Stunde. Narometez | Thera. | Bind. Boltenfort 
— — . E 
7. Dezur Nachm. 2 27° 
. | 6 01 
5“ 97 5% WSW 2 trübe. B x 
Abnds. 10 27 6" 75 le) Sch 2 beiter. 5. % 
Waſſerſtand der Warthe. 
Voſen, am 7. Dezbr. 8 Uhr Vormittags 1.14 Meter. 
. 8 1,18 


833 
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und ven Induſtriep pleren Dortmunder Union zu ſchwankenden Preiſen, 


Baris, 7 Dezember, Nachmittags 12 ler 40 Minuten. Z proz. a r 
53, 170 Anleihe de 1871 83, CO, neueſt. Mnlıihe de 1872 Ed, 875, Hall 
Rente 68 10, Franzoſen 798, 75, Lomdarden 465, 00. 


Waris, 7 Dezember, Kachmittags 3 Uhr. Feß'. Stanzöſſſch⸗ es 
reichiſch⸗ ur gar. Bank 550, 00. 70. | 
Schlußtueſe.) Zyprozertig: Rente 53, 35. Anleihe de 1871 F 
Anleise de 1872 86 023 Aaleige Morgan —, —. Italientſche 67 * | 
68, 20. ds. Tabaks Obligationen 885, 00 Franzoſen (geſt.) 801, 5 
neue —, —. Oeſterr. Nordweſtbahn —, —. Lom bardiſche Eiſendahn 
463, 75 do. Prioritäten 260, 00. Türen de 1865 55, 25. do. de 


325, 0). Türkenlooſe 182, 75. Goldagio —. 

Bewyort, 7. Dezember, Abends 6 Ute. (Schluß kurſe.) pöchſte Fi, 
rungen des Goldagies 138, nledrigne 123. Wechſel auf Selen 1 | 
1083 Soldaglo 138 %½ Bonds de 1885 1138. do. neue 111}. 

de 1865 1173 Erie- Bahn 524. Minsis 128, Baumwoke 193. Meßl 

25 C. Rafftairtes Petroleum in Neropork 27. de. de. Philadelphia 
Hava noßzucker Nr. 12 10} 


Wedel matt bei 0 
5 pCtr. 115 "op. 10 


Eifenbahnen war K 


lebt; Berg.⸗Märk ſche 7. beliebt a} etwas höher. 

aem Giſchäft. — Gewerbebank beledt und 

Deu ſcben Zentral- Bauvercins 1013 bez. v. © 
Für Prämten inländiſcher ſchwerer 

ſonſt ſtill. 


Ausländiſche Fonds. sk. Kommand. 4 Eh a4 98 etw bz & Giſenbahn-⸗Aktien und Stamm- Sovereignd 
2 m Genfer Kreditbank — 6 89 etw bz G Prioritäten. * . . . 
donds⸗ U Akliendöde Amer. Nnl. 1881 |6 | 99 ba Geraer Banz 4 1588 etw vz 100 va Aachen Maftricht 4 | © „ p. Zpfd. 
3 J do. do. 1882 697 bz Gmb. H. Schuſter 4 149 f 3 © Märkiſch⸗Poſener 5 0 G Altona-Kieler 5 183 bz Dollars 5 
Berlin, den 7. Dezember. 1872. |; do. do. 1885 6 983 53 Gothaer Priv.⸗Bk. 4 1221 5 Magdeb.⸗Halberft. Amſterdm. Rotterd. 4 1035 45 G Fremde Noten 2 
erlin, 9 Newpork. Stadtanl.7 | 955 bz Hannoverſche Bankl4 125 » do. do. 1865 Bergiſch Märkiſche ! 1344 oz do. (einl. in Leipz.) —] EHE 
— do. Goldanleihe 6 955 bz Königsb. Ver.⸗Bk. 1 1081 bz Berlin-Anhalt 4 225 Oeſterr. W 92 bz 
Deutſche Fonds 5 99 in 8 dan gi kee 4 13 bi B Berlin. Zörlig 4 Ruſſiſche do. | 824 ö 
3 Italieniſche Anleihe 51 3 zuxemburger Ban do. Stammpr. 5 A > 
— Ital. Tabaks⸗Obl. 6 93 8 Magdeb. Privatbk. 4 1067 8 Balt. ruff. * 3 Wechſel⸗Kurſe vom 7. Dez . 
Nordd. Bundesanl.[)— — do. Tab.⸗Akt. 70% 6 718-15 53 Meininger Kreditbk. 4 162 bz j. 1531 911 Breſt-Kiew 5 Jankdiskont 5 : 
Konfolidirte Anl. 441027 da Oeſter. re 61 83 Moldau Landesbk. 4 70 @ [oz] do. con. III. Ser. 90 G Breslau-Marſch. Ste Amferd. 250 fl. 10 T5 140 B 
Freiwillige Anleihe 4310 U d. do. Silberrentt 648 bz [ Norddeutſche Bank 4 189 G do. IV. Ser. 4 PR Berlin- Hamburg 4 do. 2 M. 5 1394 u 
Staats⸗Anleize 45/1014 bz O ſtr. 250fl. Pr. Obiſa 95 bz Oſtdeutſche Bank 4 1014 bz G Niederſchl. Zweigb. 5 1001 G Berl. Poted.⸗Magd. 4 Hamb. 300 Mk. 8 T. 5 1481 63 
do. do. 4 9 dz do. 100fl. Kred.-8. — 1194 @ do. Produktenbankſa | 94% B Oherſch. Lit. A. O. D. 9. Berlin- Stettin 4 do. M. 4 1477 @ 
Staatsſchuldſcheige 31 804 5 do. Loose (1860) |5 943 53 Qiſtr. Kreditbank [5 2088 -- 1. 65 do. Lit B. E. 31 814 8 Böhm. Weſtbahn 5 London 1 Ffir. 3 M. 6 
räm. St Anl. 185535124 bz do. Pr⸗Sch. 1864|--| 854 bz S omm. Ritterdank 4 1156 bz 8 Ft bz Breft⸗Grajewo 5368 Paris 300 F T. 5 
Kan Thlr. Obl. — 69% bz do. Bobenke. G. 5 927 G Heſener Prov.-Bk. 4 112 G 01 G Bresl. Schw. Erb, 4 132 bz n. 1171 do. M. 4 
Kur. u. Neum. Schld 3g 83 Poln. Schatz Obl. 4 gr. 75 & kl.] do. Pr. Wechsl. Disk. 5 102 f G Brieg⸗Neiſſe 44 — — Köln⸗Veinden 4 172) f f eg ep]? 1.6 
Oderdeichbau⸗Obl 44.988 bz do. Gert. A. 300 fl.5 94 G [73R n Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 1533 bz G Koſel⸗Oderberg 4 | 915 G do. Lit. B. 5 124 bf 5 do. 2 M. 6 
Berl. Stadi⸗On. 5 10 ff bz 2 A S. R. 4 7658 5% 76] Preuß. Bank-Anttz. 4/227 bf G do. III. Em. 43 995 G Crefeld Kr. Kempenſo 87 G Augsb. 100 fl.2 M. 43 
do. do. 100 u 38 do. Part. O. 500 fl. 4 1024 G [bz] Prß. Cte.⸗Bd. 40% 5 11328 bz 8 8 St. 3 290 etw dz S Saliz. Carl-Ludwig 5 1064 à 4 bg Frankf. 100 fl. 2 M. 4 
do. do. 3484 © do. Liqu.⸗Pfandbr 4 | 644 93 Roſtocker Bank 4 122 G Oeſtr. ſüdl. St. (Lb.) 3 251 bz G Halle Sorau Gub. 4 634 b 8 N ! 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 102f 8 Naab-Grazer Looſe 4 | 825 B Saqhſiſche Bank 4 181 6 G do. Lomb. Bons 6 98 ® do. Stammpr. 5 11 63 4 
Berliner 99 bz B Franzöſ. Rente 5 823 bz © Schleſ. Bankverein 4 7358 do. do. fällig 187616 | 984 B Hannov. Altenbecker ö 78 bB 1177 
do. 1033 bz Bukar. 20 Fres. Looſe——— Tellus 71304 bz G do. do. 1 1 187606981 B Köbau-Bittau 3 83 6 [ba 
Kur. u. Neum.|3}| 837 & Rumän. Anleihe 88 — — kl. 971 b Thüringer Bank 4 11392 65 @ do. do. fäll. 1877/86 100 G-100 f bz Lättich⸗ Limburg 4 30 4 G 
do. 905 bz Rnmän, Eifenbabn)d 432 bz 8 Weimar. Bank 4 120 bz B Oſtpreuß. Südbahn 5 101 G Ludwig⸗ haf.⸗Bexb. 4199 G Indaßteie⸗ 5 
do. neue 441008 % Ruſſ. Bodenkred. Pf. 5 | 91 bz Preß. Hyp. Verſ. 25% 4 12 f 03 8 R. Ober-Uferb. I. Keonp: nz Rudolpbld | 75% 53 ; rie⸗Bapiere - 
Oſtpreußiſche 84 do. Nikolai-Oblig.(4 765 8 L e 4 — — Merklſch⸗Poſen 638 bz Aachen ⸗ Münchener 3 
Ido. do. 40. 6 Ruff. engl. Anl. v. 62592, etw dz Zus und aus ländiſche Prioritäte⸗] do. v. Staate gar. 34 — — do. Prier-S'. 705 etw bz G Feuerverſ.⸗Geſ. 
/ do. do. 4 998 b „ „ . . 05937 @ Obligationen. Magdeb. Halberft. 4133 65 8 1.1340 
do. do. || — — „ „ „ 9.7/5 | 905 or do. Stammpr. B. 3 814 83 G Köln. F.⸗Verſ.-Geſ. — 1890 
A pommerſche 3 824 @ Neue ruff.engl. Anl.) 635 © Aachen⸗Maſtricht 43 895 B 7 Magdeb. Leipzig 1411276 b G Nagdebz. „ — 980 
do. neue 14 | 915 © do. 5. Stiegl. Anl. 5 764 8 do. II. Em. 5 99 43 do. do. Lit. B. 4991 8 Stel. Nat. B. -V. G. 
„ Poſenſche neue 4 | 89% bz do. 6. „ 589 3 do. III. Em. 5 — — Schleswig 4 Mainz⸗Ludwigsh. 4 181 67 Berl. Lebensv.⸗Geſ. — 
8. ſiſch 71 — — Präm. Anleihe de 645 1293 53 Bergiſch⸗Märkiſche 41 99 G Stargard Poſen 8 Münfter⸗Hammer 4 | 96 B Concordia in Cöln 
34 80; G = „ de 6605 1265 03 do. II. Ser. (conv.) B do. II. Em. ni Niederſchl. Märk. 4 95 8 Nag deb. 
84 B Türk. Anleihe 18655 5185 63 III. Ser. 34 v. St. g. 35 82 bz B 4 Niederſchl. Zweigb. 4 110 f bz Berl. 
807 8 Türk. Anleihe 18693 | 634 bi G Lit. B. 3 8 4 Nordh. Erf. gar. 784 8 Magd. Hag. V. 
9801 bz do Giſenb. Fooſeſ3 1175 , : II. Ser. 40 do. Stammpr. 5 | 675.63 Touring. Rue, Leb. 
95 5 Ungariſche Lobſe -I 63 bz B ie V. Ser. Oberbeſſ. v. St. gar. 33 vll. 774 bz u. Transp. Berf. 
954 b do. VI. Ser. 41 Oberſchl. Lit. A. u C. 3 226 v © Berl. Papier-Jab? — 1013 B 
h Bank: und Predit-Mities und do. Düſſeld.⸗Elbf. 4 do. Litt. B. 34/2024 bz Berlin. Aquarium. — 107 8 3 
Antheilſcheine. do. II. Em. 4 Lemberg 2 Oeſt. Fenz. Staatsb. ö 208-1-4 63 Berl. Zentral- Heiz. — 1145 etw 4 * 
2 hen Westf. 4 - do. (Dortm. ⸗Soeſt) 4 do. J Em. Def. Südb. (dom) 5 1224-1 ba Berl. Zihorienfabs.| — % 9 _g 
2 Sſachſiſche 4 Und. Lindes⸗Bk. 4 149 G 1. 140 do. II. Ser. 4 974 b @ Oftpreuß. Südbahn 4 427 53 & Berl. Brauer. Tivoli — 120 etw g 
4 Bk. f. Sprit Wrede) 5 871 bz G loz B do. (Nordbahn) 5 11014 G do. Stammpr. 5 664 bz B rauerei Moabit 99 bz 
+ Barmer Bankverein 5 125 f bz Berlin Anhalt 4 — — Rechte Oderuferb. 5 1348 bz Berl. Vockbrauerel 105 bz G 
. N Berg. Märk. Bank 4 110 5 8 do. do. 44 984 B do. do. St. Pr. 5 11285 43 Brauer. P N 
k. Bod. Ard. Hp. 5/5 103 dz G Berliner Bank 4 1 ba S do. Lit. B. 43 981 8 Reichenberg -Pard. 43 784 oz G Brauerel( Wiesner.) — 79 @ 0 
omm. Hyp. Pr. Br. 5 101 G do. Bankverein 5 165 8 Berlin⸗Görlitzer 5 101 & Rheiniſche 1721 93 Maſch.⸗Jab (Eincke)— 96f S. 9810 
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